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Gottseidank, Justitia

Ist nicht nur zur Zierde da,

Von der kleinsten Bäckerei

Weiß sie, ob sie artig sei,

Auch im Teigfach gibt es Sünder.

Find't sie einen frischen Pfünder

Hängt sie den verwütschten Bäcker,

Freunde spart euch ein Gemecker,

Nämlich nur die schtarche Hand

Rettet unser Vaterland! bö

Gegenüber Bäckern hat sich eine rigorose Bufyenpraxis herausgebildet und zwar
in Fällen, da keine böswilligen Vergehen oder Bereicherungsabsichten vorliegen.
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Kott8eiöank, 1u8titia

>8t niebt nur ?ur liercie öa,

Von lier Klein8ten öäekerei

^»Veik 8ie, ob sie artig sei,

Auen im leigiaeb gibt e8 8ünc!er.

finö't 8>'e einen fri8vben k^iünljer

liängt 8i'e äen verwüt8ebten käeker,

freuncle 8part euek ein Kemeeker,

blämlieb nur öie 8ebtarobe islano'

kettet un8er Vaterland «zs

Osgsnülzsr IZscksm nsi sicii siris i-igoross öulzsnpi-sxis iisi-su5c>sc>i>clSl unci zwsr
in k^sllsn, cis Icsins c>äzwi>>ic>sn Vsrc>si>sn ocisr lZsfsicnsfungzsbsiciiisn voi-iisgsn.
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